
Was bedeutet „smarter“ arbeiten?  

Ein flexibles Arbeitsumfeld fördert nicht nur 
die Produktivität und die Zufriedenheit Ihrer 
Mitarbeitenden. Es macht Ihr Unternehmen 
obendrein attraktiver für qualifizierte Fachkräfte. 
Wir haben sieben typische Stolpersteine 
identifiziert, die Motivation, Engagement und 
Effizienz in Ihrem Unternehmen beeinträchtigen 
können. Dazu geben wir Ihnen Tipps an die 
Hand, wie Ihr Team smarter arbeitet und 
motiviert bleibt. 

Was versteht man unter einer 
mobilen Belegschaft? 

Eine mobile Belegschaft umfasst Mitarbeitende, 
die ortsunabhängig arbeiten und durch digitale 
Technologien miteinander verbunden sind. 
Konkret ermöglicht Mobile Work also, Aufgaben 
anzugehen, die früher an ein Büro gebunden 
waren, sich nun aber mit digitalen Tools flexibel 
erledigen lassen. 

1. Fehlende Flexibilität 

Fünf Tage die Woche Präsenzpflicht im Büro? Starre Arbeitsmodelle können die 
Motivation Ihrer Mitarbeitenden bremsen und ein konzentriertes, produktives Arbeiten 
hemmen. Sogar das Recruiting bleibt aus diesem Grund häufig auf der Strecke, da 
Talente flexible Arbeitsmodelle bevorzugen. 

Die Lösung: Digitale Plattformen schaffen die Basis für hybrides und ortsunabhängiges 
Arbeiten. Sie ermöglichen einen sicheren und schnellen Zugriff auf alle relevanten 
Dokumente – egal, ob im Homeoffice, im Café oder von unterwegs aus. So bleibt 
Ihr Team produktiv, motiviert und bestens vernetzt, ohne dass Sie Kompromisse bei 
Sicherheit und Datenschutz eingehen müssen. 

2. Veraltete Prozesse

Papierstapel, manuelle Abläufe und stundenlanges Suchen? Das kostet nicht nur  
Zeit, begünstigt Fehler und behindert die effiziente Zusammenarbeit Ihres Teams.  
Zudem sind physische Dokumente ein Risiko – vor allem, wenn es um sensible 
Informationen geht. 

Die Lösung: Digitale Workflows sorgen für Tempo, Präzision und mehr Datensicherheit. 
Dokumentenmanagementsysteme liefern einen schnellen Zugriff auf Informationen, 
vereinfachen die Zusammenarbeit, integrieren leistungsstarke Suchfunktionen und 
entlasten Ihr Team. 

Bereit, smarter zu arbeiten?  
Indem Sie diese Herausforderungen gezielt angehen, schaffen Sie ein Arbeitsumfeld, das die 
Zusammenarbeit stärkt, die Produktivität steigert und ein langfristiges Engagement fördert – 

unabhängig davon, wo Ihr Team gerade arbeitet. Wir begleiten Sie auf diesem Weg! 

Sie möchten wissen, wie ein digitaler Arbeitsplatz konkret aussehen kann?

Jetzt E-Book herunterladen 

5. Kommunikationshürden
Gute Kommunikation ist das Herzstück erfolgreicher Teamarbeit – besonders, wenn 
nicht alle am selben Ort arbeiten. Fehlt der strukturierte Austausch, entstehen 
Missverständnisse, Doppelarbeit und unnötige Verzögerungen. 

Die Lösung: Nutzen Sie intuitive Kommunikationskanäle und setzen Sie auf regelmäßige 
Abstimmungen. Tools für digitale Zusammenarbeit sowie Videomeetings halten den 
Austausch lebendig. Schulungen zur digitalen Kommunikation sorgen zusätzlich für 
Klarheit und einen produktiveren Arbeitsalltag.

6. Soziale Isolation 
Remote-Arbeit bietet viele Freiheiten – kann aber auch dazu führen, dass sich 
Mitarbeitende isoliert fühlen. Ohne persönlichen Kontakt fehlt oft das Wir-Gefühl, und 
die Identifikation mit dem Unternehmen leidet.  

Die Lösung: Fördern Sie gezielt den sozialen Austausch: mit regelmäßigen Meetings, 
virtuellen Teamevents und dem Feiern gemeinsamer Erfolge. Auch die Zusammenarbeit 
über Abteilungsgrenzen hinweg stärkt das Miteinander – unabhängig vom Arbeitsort.  

7. Verschwimmende Grenzen zwischen Arbeit und Privatleben

Im Homeoffice vermischen sich Job und Freizeit oft ungewollt. Die Folge: ständige 
Erreichbarkeit, Stress und Überlastung. Auf Dauer leidet nicht nur die Gesundheit, 
sondern auch die Motivation. 

Die Lösung: Setzen Sie klare Rahmenbedingungen für Arbeits- und Erholungszeiten. 
Flexible Arbeitszeitmodelle, Angebote zur Förderung der mentalen Gesundheit und 
eine gesunde Unternehmenskultur helfen dabei, die Balance zu halten – für mehr 
Zufriedenheit und langfristige Leistungsfähigkeit. 

3. Informationslücken
Wenn wichtige Unterlagen oder Tools nicht auffindbar sind, leidet die Produktivität. 
Verzögerungen, Frust und Qualitätsverluste sind die Folge. Ohne den reibungslosen 
Zugang zu den benötigten Informationen geraten Projekte ins Stocken.   

Die Lösung: Ein strukturiertes, digitales Dokumentenmanagementsystem gewährleistet, 
dass Ihre Mitarbeitenden jederzeit und überall einen sicheren Zugriff auf relevante 
Inhalte haben. Eine gut organisierte digitale Infrastruktur reduziert so Ausfallzeiten und 
Frustration und steigert damit die Effizienz im Arbeitsalltag spürbar.  

4. Verstreute Informationen 
Mobiles Arbeiten bringt neue Herausforderungen mit sich. Unterschiedliche Abläufe 
und fehlende Strukturen erschweren die Zusammenarbeit – Deadlines werden verpasst, 
Informationen gehen unter, Prozesse werden inkonsistent.  

Die Lösung: Mit klaren Regeln und gleichzeitig genug Handlungsspielraum schaffen Sie 
Orientierung, um Ihre Mitarbeitenden effektiv zu unterstützen. Digitale Tools bündeln 
Dokumente, Prozesse und Kommunikation auf einer zentralen Plattform – für mehr 
Transparenz, klare Verantwortlichkeiten und reibungslose Zusammenarbeit. 
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